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Vorstellung IWT-Institut

Optimierte Geschäftsprozesse und IT
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Vorstellung IWT-Institut

• An-Institut der Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

• Gegründet 1999, 20 Personen in Beratung und Forschung

QualifizierungDigitale TransformationProzessoptimierung Produktentwicklung
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IWT-Institut - Einige Zahlen

> 1.000 Praxisprojekte weltweit erfolgreich durchgeführt

> 250 Förderprojekte erfolgreich durchgeführt

> 45 Mio. Euro/Jahr realisierbares Potenzial ausgewiesen

> 800 Arbeitsplätze vor Ort gestaltet

> 60 Fabriken geplant und in die Umsetzung gebracht

> 10.000 Menschen in Workshops qualifiziert

> 20 ERP-System-Entscheidungen anbieterneutral begleitet 
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Notwendigkeit zur Prozessoptimierung

Optimierte Geschäftsprozesse und IT
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Notwendigkeit zur Prozessoptimierung

KundenLieferanten
Wertschöpfungsprozess

Unterstützungsprozess 
(z. B. Produktionsplanung 

und Produktionssteuerung)

Führungsprozess 
(Management)

Fertigung Montage

Betriebs-
mittel Mitarbeiter

Versand

Was sind Geschäftsprozesse?
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Notwendigkeit zur Prozessoptimierung

Ergebnisse einer Umfrage bei 94 mittelständischen Unternehmen, März 2021 

Automatisierung von Geschäftsprozessen, IPD-Institut für Prozessmanagement und Digitale Transformation - Online-Umfrage bei 94 mittelständischen Unternehmen, März 2021 
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Notwendigkeit zur Prozessoptimierung

Automatisierung von Geschäftsprozessen, IPD-Institut für Prozessmanagement und Digitale Transformation - Online-Umfrage bei 94 mittelständischen Unternehmen, März 2021 

Typische Probleme im Tagesgeschäft

 Unser Ansatz: Gut gestaltete Prozesse bilden die Basis für einen späteren Technikeinsatz
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Zusammenspiel von Prozess und IT

Folgende Schwerpunkte lassen sich für Projekte ableiten

Aktives Einbinden 
handelnder Personen

Quantifizierte 
Ergebnisse und 
Benchmarking

Detaillierte 
Prozessanalyse und 

Bewertung

Neutrale, unabhängige 
Systemauswahl

Ist-Analyse ist Basis für  
Soll-Prozesse

Soll-Prozesse sind Basis 
für die Systemauswahl

Die technische Lösung muss die Sollprozesse abbilden können!

Haupt-Anforderungen aus den Unternehmen

Automatisierung von Geschäftsprozessen, IPD-Institut für Prozessmanagement und 
Digitale Transformation - Online-Umfrage bei 94 mittelständischen Unternehmen, 
März 2021 
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Beispiel aus der Praxis

Optimierte Geschäftsprozesse und IT
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Beispiel aus der Praxis

Maschinenbau-
unternehmen

75 Mitarbeiter, 
inhabergeführt

Projektgeschäft, starkes 
Wachstum 

Viel Know-how, hoher 
Anteil Sonderlösungen

Prozesse nicht mit dem 
Umsatz „mitgewachsen“, 

hoher manueller Aufwand
Kein ERP-System im Einsatz 

(Bürosoftware), viel 
„Erfahrungs-wissen“

Fertigungs- und 
Montageplanung 

(Kapazitäten und Termine) 
mit MS-Excel

Keine CRM-Funktionalität 
im Einsatz

Keine Integration CAD 
ERP (Stücklisten, …)

Materialwirtschaft nicht 
systemgestützt, hohe 

Bestände, ...

Beispielunternehmen - Ausgangssituation

Frage zu Anfang: Reicht die heutige IT-Lösung aus oder brauchen wir ein neues (ERP)-System für unser Unternehmen?
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Beispiel aus der Praxis

Übersicht zum Vorgehen im Projekt

1. Projektziele, Kick Off 2. Ist-Analyse + Konzept 
Sollprozesse 3. IT-/ Systemauswahl

• Projektziele

• Projektteam und 
Rahmenbedingungen

• Projektplan

• System-Vorauswahl

• System-Endauswahl

• Anbieter-Gespräche

• Ist-Analyse + Potenziale

• Soll-Prozesse

 

 

 

WE

  
  

  
  
  

 
 

 

Lieferant (LF)

Konstruktion
(KSN)

Geschäftsfürung
(GF)

Spedition
(SP)

Produktions-
leitung (PL)

 1 1

3

4,6,9,10,12,18,
19,21,22,24,25,
51,53,55,57,58,

60,61

5

7
8
10

11

1316

17

20

20

22

22

23

24

26

2930

30

32

33
34

34

35

35

36

36

36

35

38

39

41

Buchhaltung
(FIBU)

42

Zuschnitt Schweißen/ 
Fräsen Vormontage Lackier-

straße Endmontage WA

48

52

52

53

53

54

55
56

56

57

58

59

60

4
12

13
18

Büro plus

2
3

Vertrieb
(VT)

50

  
  

 

60

41

43,45 43,45 43,45 43,45 43,4541

59

3946

 36,44,47,49

 13,14,15,27,28,
36,37,38,40

WE/ Log.

28

  
  
  

  
  

 

Lieferant (LF)

Konstruktion
(KSN)

Einkauf (EK)

Spedition
(SP)

Produktions-
leitung (PL)

Buchhaltung
(FIBU)

Zuschnitt Schweißen/ 
Fräsen Vormontage Lackier-

straße Endmontage WA

ERP- System
inkl. CAD- 
Anbindung

Vertrieb
(VT)

  
  

 

12

17 17 17 17 1713

28

1

2,10,

3

4

5

6

7

8

11

13

14

9
15

16

17

18
19

20

21
22

23

24

24

25

25
26

26

27

27

29

30

16



14

Beispiel aus der Praxis

Vorgehen bei der Analyse
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Beispiel aus der Praxis

Ist-Prozess Soll-Prozess

• Keine standardisierte Einlastung der Aufträge
• Unzureichende Stammdaten- und Artikelstruktur
• Rückfragen aufgrund fehlender Informationen
• Doppelte Dokumentation und Eingaben 
• Manuelle Bestands-, Bedarfs- und Produktionsplanung 
• …
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ERP-System beinhaltet u.a.:
• Web- Portal inkl. Produktkonfigurator
• DMS- Modul für digitale Ablage und Dokumentation
• Terminplanung in der Produktion über PPS- Modul
• Lagerverwaltungssystem (Bestellvorschläge, Scanner, …)
• Regelkommunikation zur Prozessverbesserung
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 Einsparpotenzial: ca. 220.000 €/Jahr
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Passgenaue Auswahl möglicher IT-Systeme

Optimierte Geschäftsprozesse und IT
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Passgenaue Auswahl möglicher IT-Systeme

Welche IT-Lösung ist die richtige?

• Der Software-Markt ist unübersichtlich 

und heterogen

• Es gibt z.B. mehr als 700 ERP-Systeme und mehr als 300 

CRM-Systeme auf dem deutschen Markt
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Passgenaue Auswahl möglicher IT-Systeme

Kriterien bei der ganzheitlichen Endauswahl des Systems

Kosten (Lizenzen, 
Beratung, Wartung...) 

Detailliertes Lastenheft

Anzahl Installationen

Referenzkunden

Schnittstellen

Anbieter (Mitarbeiter, 
Standorte, Größe)

Nicht erfüllte 
Anforderungen

Projekterfahrungen!!!
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Passgenaue Auswahl möglicher IT-Systeme

IT-/ Systemauswahl - Vorgehen
IT-Matchmaker®

 Pflichtenheft &. 
Leistungsverzeichnis

 Anbieterspräche

Pflichtenheft & 
Vertrag

TOP 1
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n
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 Projektausschreibung 

 Anbieter-/Systempräsentation

Endauswahl
TOP 2

 Lastenheft

 Anbieter-Assessment

Vorauswahl
TOP 2-6

Marktrecherche  Suchprofil (Anforderungen aus 

Soll-Prozess)

Marktrecherche
>500 Kandidaten

10-30 Kandidaten

WE/ Log.

28

  
  
  

  
  

 

Lieferant (LF)

Konstruktion
(KSN)

Einkauf (EK)

Spedition
(SP)

Produktions-
leitung (PL)

Buchhaltung
(FIBU)

Zuschnitt Schweißen/ 
Fräsen Vormontage Lackier-

straße Endmontage WA

ERP- System
inkl. CAD- 
Anbindung

Vertrieb
(VT)

  
  

 

12

17 17 17 17 1713

28

1

2,10,

3

4

5

6

7

8

11

13

14

9
15

16

17

18
19

20

21
22

23

24

24

25

25
26

26

27

27

29

30

16

Soll-Prozess
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Passgenaue Auswahl möglicher IT-Systeme

Vergleich der ausgewählten Systeme

Quelle: Trovarit IT-Matchmaker ® Module aus dem Lastenheft
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Zusammenfassung

Optimierte Geschäftsprozesse und IT
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Zusammenfassung

Übergeordnet:

• Wettbewerbsvorteile durch Prozessoptimierung und digitale Transformation

• Prozessstandardisierung und das Einbeziehen der Mitarbeiter sind Erfolgsfaktoren

Erfahrungen aus der Praxis:

• Gemeinsam analysierte und neu gestaltete (Soll)-Prozesse bilden die Basis für einen (neuen) Systemeinsatz

• Die Auswahl möglicher Lösungen beruht zunächst stets auf den Soll-Prozessen des Unternehmens

• Die System-Auswahl bleibt bis zur finalen Kaufentscheidung anbieterneutral
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IWT GmbH
Institut für Wirtschaft und Technik
Campusallee 1
32657 Lemgo

T +49 (0)5261 – 988 93 18
info@iwt-institut.de
www.iwt-institut.de

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Anhang

Quellen

https://www.fh-muenster.de/ipd/ipd-studie-automatisierung-geschaeftsprozesse.php

Trovarit IT-Matchmaker
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